
LEOconcept

• Kundendaten
• Wiedervorlage
• CRM-Funktionalitäten
• Artikelstamm
• Diverse Kalkulationen 

• Angebotserstellung
• Auftragsabwicklung
• Nachkalkulationen
• Korrespondenz
• Anfragen

• Bestellungen
• Auswertungen
• Zeiterfassung
• Workflow-Funktionalität
• ... und vieles mehr

LC Business Pro 3.5M

Ein System als Informationsdrehscheibe
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‣ LC Business Pro 3.5M - Einführung
Kundendaten, Artikel, Angebote, Aufträge, Produktionsscheine, Lieferschei-
ne und Rechnungen sind heute Standard in nahezu allen Bereichen des 
Geschäftslebens. Oft werden Vorgänge in diesem Bereich mit hohem zeitli-
chen Aufwand und häufig sogar dezentral erledigt. Ein dringend benötigtes 
Angebot beispielsweise befindet sich auf dem Laptop des Außendienstmit-
arbeiters. Und der ist zur Zeit nicht erreichbar. Rechnungen werden am Wo-
chenende geschrieben, weil sonst einfach die Zeit fehlt. Vor zwei Jahren gab 
es doch einen ähnlichen Auftrag. Kann sich noch jemand daran erinnern? 
Kamen wir mit den Kosten klar oder haben wir im Grunde genommen kein 
Geld damit verdient? Die Liste dieser Vorfälle ließe sich vermutlich endlos 
fortsetzen. 

Und genau an dieser Stelle setzt unser Standardprodukt LC Business Pro 
an. Alle Informationen werden zentral gespeichert und sind für jeden, der die 
entsprechende Berechtigung besitzt, zugänglich. 
 
Warum eigentlich ein Standardprodukt?

Die vollständige Neuentwicklung von Abwicklungssystemen ist wirtschaft-
lich in der Regel sehr aufwendig. Wir bei LEOconcept setzen auf bewährte 
Standards und passen die jeweils benötigte Lösung individuell an. Kun-
denspezifische Anforderungen werden in diese Standards integriert, wobei 
auch Standardlösungen von uns jederzeit modifiziert werden können und 
damit schnell und effektiv bedarfsgerechte Lösungen geschaffen werden.

Alle unsere Lösungen arbeiten auf Macs, PCs und auch in gemischten Um-
gebungen.

Die Module
• Korrespondenz • LFP 2-Kalkulation • SEPA XML-Export
• Kundenspezifische Preise • Werbetechnik-Kalkulation • DATEV-Schnittstelle
• Sammelrechnungen • Workflow • ClimatePartner-Schnittstelle
• Digitaldruck-Kalkulation • AIS-Auftragsinformationssystem • XRechnung
• Offsetdruck-Kalkulation • Lager
• MGI-Kalkulation • Barcode

• HP Indigo-Kalkulation • Zeiterfassung

• LFP-Kalkulation • DHL-Schnittstelle

LC Business Pro - ein modulares Konzept

Sie suchen ein schnelles und einfach zu bedienendes Abwicklungssystem? Dann bildet LC Business Pro die 
perfekte Basis für Sie.
 
Ergänzt wird dieses Basispaket durch sich nahtlos einfügende Erweiterungsmodule. Sie setzen nur die Module 
ein, die Sie wirklich benötigen und erhalten Ihr persönliches Abwicklungssystem, welches perfekt zu Ihnen und 
Ihren Ansprüchen passt.

Darüber hinaus lassen sich individuelle Module für Sie integrieren. Wer kennt Ihr Geschäft besser als Sie? Sie 
kennen die Abläufe innerhalb Ihres Unternehmens und wissen, welche Anforderung Sie an Ihre Software stel-
len. Beispielsweise spezielle Kalkulationen, Bilder in Artikeln, Angeboten, Aufträgen.

In Zusammenarbeit mit Ihnen entwickelt LEOconcept die Module, die Sie benötigen, um Ihr Geschäft optimal 
abwickeln zu können. Schnell, unkompliziert und effektiv.
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‣ LC Business Pro 3.5M - das Produkt
LC Business Pro ist ein Abwicklungssystem mit zahlreichen Basisfunktiona-
litäten und intuitiver Benutzeroberfläche. 
 
Und das bietet das System
• Adressen • Lieferscheine
• Ansprechpartner • Ausgangs- und Eingangsrechnungen
• Zahlungsbedingungen • Offene Posten
• Berichtswesen • Mahnwesen
• Artikelstamm • Kassenbuch
• Angebote inkl. Basiskalkulation • Umfangreiche Auswertungen

• Aufträge inkl. Basiskalkulation • ... und vieles mehr

Drei Fenster
... bieten eine optimale Übersicht über alle zur Verfügung stehenden Daten 
und sichern gleichzeitig multifunktionales Arbeiten.

Das Hauptfenster - Homesite

Die AdressInfo

Die ArtikelInfo
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Angebote lassen sich unglaublich 
schnell auf Basis Ihres Artikelstam-
mes erstellen und sind innerhalb 
kürzester Zeit per Mail bei Ihrem 
Kunden. Aufträge laufen automa-
tisch durch das System, wobei Sie 
zu jeder Zeit alle Informationen über 
Kalkulationen, Stati usw. direkt im 
Überblick haben.

LC Business Pro  ist der »Bestseller« 
von LEOconcept, da alle erforderli-

chen Prozesse innerhalb des Unter-
nehmens direkt abgebildet werden 
können. Adressen, Ansprechpartner, 
Kundeninformationen, Artikelstamm, 
Angebotswesen inkl. Kalkulation, 
Aufträge, Lieferscheine, Rechnun-
gen, Offene Posten, Mahnwesen, 
Kassenbuch und vieles mehr ...

Erkennbar ist die einfache Struktur 
des Systems, die eine intuitive Be-
dienung ermöglicht. Die Hauptberei-

che fallen sofort ins Auge und sind 
jeweils nur einen »Klick« entfernt.

Die Detailansicht einer Adresse liefert den Blick auf alle Prozesse und Funk-
tionalitäten, die sich rund um Kunden und Lieferpartner abbilden lassen.

Reporting

Automatisch aktualisiert LC Business Pro zahlreiche Auswertungen, die bei Bedarf jeweils direkt abgerufen werden 
können.

z.B. Jahresvergleich Kunde über die               Monatsvergleich Kunde zweier beliebiger Jahre
letzen zehn Jahre

Diese Auswertungen sind auch kumuliert für alle Kunden verfügbar. Darüber hinaus stellt LC Business Pro Infor-
mationen über die Top-Umsatzträger sowie die jeweils erzielten Gewinne bei den einzelnen Kunden zur Verfügung. 
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Angebote
Alle Angebote werden in Listenform 
dargestellt. Alle relevanten Informa-
tionen stehen direkt zur Verfügung.

Dazu gehören beispielsweise auch 
der Status und ob das Angebot be-
reits gedruckt oder gemailt wurde. 

Das Auffinden einzelner Angebote 
erfolgt über Filteroptionen, die an 
dieser Stelle zur Verfügung stehen. 

Mit nur einem Klick auf das I - für In-
formation - gelangt man in das Detail 
eines Angebotes.
Bereits das Deckblatt gibt Auf-
schluss über den Inhalt des Ange-
botes. Innerhalb eines Angebotes 
- und später auch im Auftrag bzw. in 
der Rechnung - lassen sich bis zu 
fünf unterschiedliche Mehrwertsteu-
ersätze verwenden. Jede Angebots-
positon kann separat mit einem der 
fünf Mehrwertsteuersätze versehen 
werden.

Ein Klick auf die »Positionen« zeigt 
die Basiskalkulation des Angebotes. 
Jede Position lässt sich individuell 
kalkulieren, Rabatte für Endkunden 
eingeben und bei Bedarf auch auf 
dem Angebot ausweisen. Als Infor-
mation liefert das System den De-
ckungsbeitrag in Euro und Prozent 
sowohl für die Einzelposition als 
auch für das Gesamtangebot. Zu 
jedem Angebot lassen sich beliebig 
viele Dokumente speichern, sodass 
automatisch eine Art digitale Ange-
botsmappe entsteht.
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Alle auszudruckenden Dokumente 
wie Angebote, Auftragsbestätigun-
gen, Lieferscheine, Rechnungen, 
usw. werden vorab als »Originalan-
sicht« auf Ihrem Briefpapier auf 
dem Bildschirm ausgegeben. Damit 
erhalten Sie die Sicherheit, die Sie 
benötigen, wenn Sie beispielsweise 

ein Angebot oder eine Auftragsbe-
stätigung mailen. Über eine Vorein-
stellung legen Sie fest, ob Sie vor-

gedrucktes Briefpapier verwenden 
oder das Logo usw. direkt mitge-
druckt werden soll.

Abschließend lässt sich das Ange-
bot als PDF sichern, drucken oder 
bequem per Mail zum Kunden sen-
den.
Mailadresse, Betreff sowie ein Stan-
dardtext werden aus Ihrer Daten-
bank generiert.
Das PDF des Angebotes wird auto-
matisch an die Mail angehängt. Bei 
Bedarf werden automatisch zum 
Beispiel die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen hinzugefügt. 

Selbstverständlich lassen sich die 
Standardtexte individuell ändern, 
damit Ihr Kunde optimal angespro-
chen und informiert werden kann.
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Aus einem Angebot wird automa-
tisiert ein Auftrag. Das Detail des 
Auftrages zeigt alle relevanten In-
formationen. Ergänzen lassen sich 
Informationen wie beispielsweise 
die Bestellnummer des Kunden, die 
Versandart, usw.. Selbstverständlich 
lässt sich der Auftrag zu jeder Zeit 
anpassen oder auch Positionen er-
gänzen. 

Natürlich lässt sich ein Auftrag auch 
ohne ein vorheriges Angebot mit we-
nigen Klicks erstellen.

Im Gegensatz zum Angebot stehen 
im Auftrag weitere Optionen für eine 
oder mehrere abweichenden Liefe-
ranschriften sowie eine abweichen-
de Rechnungsanschrift zur Verfü-
gung.

Bei Bedarf erstellen Sie eine Auf-
tragsbstätigung und mailen diese 
AB schnell an den Kunden, damit er 
über den Auftrag informiert ist. 

Mit nur einem Klick erstellen Sie ei-
nen Produktionsschein bzw. einen 
oder mehrere Lieferscheine. 

Aufträge
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Einfach lassen sich Berichtsnotizen 
für jeden Kunden intuitiv hinterlegen 
und per Klick via Mail versenden 

oder als Wiedervorlage nutzen. So-
bald Sie das System starten, werden 
Sie beispielsweise daran erinnert, 

den aktuellen Stand Ihres Angebo-
tes bei einem Ihrer Kunden abzufra-
gen.

Berichte und Notizen

Die Listenform mit klaren frei defi-
nierbaren Katergorien bietet Ihnen 
größtmögliche Übersicht. Über eine 
»Schnellsuche«, die sich an den 
Kategorien orientiert, gelangen Sie 

direkt zu einer Auswahl von Artikeln. 

Details eines Artikels lassen sich mit 
einem Klick abfragen. Zum Hinzufü-
gen eines Artikels zu einem Angebot 

oder Auftrag benötigen Sie ebenfalls 
nur einen Klick.

Der Artikelstamm
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‣ Modul Korrespondenz
Mit Hilfe des Moduls »Korrespondenz« werden Briefe, Serienbriefe sowie 
Serienmails zum »Kinderspiel«, da alle benötigten Daten direkt in LC Busi-
ness Pro verwaltet werden.

Merkmale »Korrespondenz«
• Standardbriefe • Serienbriefe
• Standardmails • Serienmails

Erstellen Sie blitzschnell Briefe beispielsweise an Versicherungen, Behör-
den, Leasinggesellschaften oder einfach auch nur ein Anschreiben zum 
Versand eines Musters an einen Kunden.
Alle so erstellten Dokumente bleiben direkt beim Kunden bzw. Lieferanten 
im Zugriff. Informieren Sie Ihre Kunden schnell, einfach und kostengünstig 
über aktuelle Neuerungen innerhalb Ihres Unternehmens und sichern sich 
zusätzliche Auftragseingänge.

In der Bibliothek finden Sie alle in LC 
Business Pro erstellten Briefe und 
mit nur einem Klick gelangen Sie in 
das Detail eines Briefes.

Und im Detail des Kunden werden 
unter »Korrespondenz« alle Briefe 
an den Kunde gezeigt.

Ein Klick auf die kleine Lupe öffnet 
den Brief im Hauptfenster. Hier lässt 
sich das Dokument editieren, erneut 
drucken, mailen oder als PDF si-
chern.
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‣ Modul Kundenspezifische Preise
Grundsätzlich arbeitet LC Business Pro mit festen Einkaufs- und Verkaufs-
preisen. Allerdings werden mit bestimmten Kunden für ausgewählte Produk-
te oder Dienstleistungen spezifische Preise vereinbart.

Kundenspezifi-
sche Preise wer-
den in der Adres-
se des Kunden 
festgehalten

Wird ein solcher Artikel in einem Angebot oder einem Auftrag genutzt, wird 
automatisch der kundenspezifische Preis »einbezogen«. Damit vermeiden 
Sie Fehler und in der Folge Reklamationen, die zu Gutschriften, erhöhtem 
administrativen Aufwand und letztendlich in der Regel auch zu Unmut bei 
Ihren Kunden führen.

Angezeigt werden kundenspezifische Preise durch ein blaues Euro-Symbol 
in der Kalkulation.

‣ Modul Sammelrechnung
Mit bestimmten Kunden vereinbaren Sie Monats- oder Sammelrechnungen.

Mit der Erweiterung für Sammelrechnungen in LC Business Pro ist das nicht 
länger Ihr Problem. Die Rechnungsart »Einzel- oder Sammelrechnung« ist 
bereits bei Anlage der Adresse oder im weiteren Geschäftsverlauf einfach 
wähl- oder veränderbar.

Sobald Sie einen neuen Auftrag für diesen Kunden anlegen, wird diese In-
formation automatisch in den Auftrag übernommen. Selbstverständlich ist 
es möglich, einzelne Aufträge mit separater Einzelrechnung in Rechnung 
zu stellen.

Bei der Rechnungserstellung erkennen Sie sofort alle Positionen, die in ei-
ner Sammelrechnung zusammengefasst werden.
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‣ Modul Digitaldruck-Kalkulation
Der Digitaldruckmarkt ist nach wie vor ein sehr interessanter Markt und Stu-
dien belegen, dass genau dieser Bereich ein Garant für Wachstum ist.

Um in den Digitaldruckmarkt erfolgreich einzusteigen oder sich im Markt zu 
behaupten, ist es notwendig, »richtig« zu kalkulieren und einen angemes-
senen Preis zu finden.

Und genau an dieser Stelle setzt das Modul »Digitaldruck-Kalkulation« mit 
unserer jahrelangen Erfahrung an.

Preisfindung für Digitaldruckprodukte bis zu 5 Auflagen
unter Berücksichtigung von Weitere Vorteile
• Maschinenparameter • Papierschein
• Materialeinsatz • Auftragstasche
• Satz • Grafik Druckkostenanalyse
• Bildbearbeitung • Ausdruck XXL der Kalkulation
• Arbeitsvorbereitung   - 5 Auflagen im Vergleich

• Workflow • Nachkalkulation

• Weiterverarbeitung   - Soll-Ist-Vergleich

• Verpackung

• Versand

• auch im Mix mit Offsetdruckprodukten, wenn das Modul

  »Kalkulation Offsetdruck« vorhanden ist
 

Die Benutzerführung ist intuitiv aufgebaut und führt so effektiv durch die 
nicht zu verkennende Komplexität eines Druckauftrages.

»Standardartikel« können vorkalkuliert werden und bei Bedarf in ein Ange-
bot oder einen Auftrag »gezogen« werden. Innerhalb eines Angebotes oder 
Auftrages können alle Parameter modifiziert werden. Damit sind individuelle 
Anpassungen jederzeit möglich.

Darüber hinaus kann jede Angebots- oder Auftragspostion mit einer indi-
viduellen Kalkulation versehen werden. Bei Bedarf lässt sich eine solche 
Angebots- oder Auftragsposition als neuer Artikel - mit Kalkulation - mit nur 
einem Klick anlegen. So wird der Artikelstamm Stück für Stück und fast au-
tomatisch komplettiert.
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Der »grüne Haken« neben dem kleinen Rechner symbolisiert, dass eine 
Kalkulation für diesen Artikel vorliegt. Der Klick auf den Rechner öffnet die 
Kalkulation.

Das Fenster zeigt  die Zusammenfassung der Kalkulation. Dabei werden 
die Kosten und Aufschläge der bis zu fünf kalkulierten Auflagen detailliert 
aufgeführt. Aufschläge können an dieser Stelle modifiziert werden, falls der 
sowohl in Euro als auch in Prozent ermittelte Deckungsbeitrag für diesen 
Auftrag nicht Ihren Anforderungen entspricht.

Ein Klick auf das Kreisdiagramm-Symbol stellt die Verteilung der Kosten und 
Aufschläge grafisch dar. So gewinnen Sie schnell einen Überblick, ob sich 
bei der Eingabe der Kalkulationsparameter ein Fehler eingeschlichen hat.

Sobald die Kalkulation aller Teilbereiche abgeschlossen ist, läßt sich der 
Artikelbeschreibungstext automatisch generieren.

Individuelle Änderungen des Beschreibungstextes sind zu jeder Zeit mög-
lich.
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Die einzelnen Bereiche der Druckkalkulation
 
Hier sehen Sie die Teilprodukte, aus denen der Druckauftrag besteht. Die 
Anzahl der Teilprodukte ist nicht limitiert, d.h. Umschläge, Inhalte, Einleger, 
Fremdprodukte, usw. können direkt in der Kalkulation zu einem Produkt zu-
sammengeführt werden.

Ein Klick auf die jeweilige Position öffnet eine Detailansicht der Kalkulation 
des einzelnen Teilproduktes.

Sie werden durch die Kalkulation jedes einzelnen Teilproduktes geführt. 
Damit stellen Sie sicher, dass jeder Arbeitsschritt tatsächlich kalkuliert und 
abrechnungsfähig wird. Parallel werden zahlreiche Informationen, die sich 
aus den Eingaben ergeben, angezeigt. 

Die Kalkulation umfasst drei Teilbereiche - Produkt / Papier, Fertigung und 
Material. Über die Zusammenfassung erhalten Sie einen Überblick über die 
Zusammensetzung der Kosten sowie die Produktionszeiten.

Darüber hinaus generiert das System wertvolle Informationen wie bei-
spielsweise Papierbedarf, Nutzungsgrad des Papieres sowie per Klick eine 
Druckbogenansicht.
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Druckbogenansicht

Häufig genutzte Kalkulationen
Um wiederkehrende Kalkulationen nicht permanent von Grund auf neu ein-
geben zu müssen, bietet LC Business Pro eine Artikelliste, in der Basiskal-
kulationen erstellt, abgelegt und für Angebote oder Aufträge genutzt werden 
können.

Dabei lassen sich die vorkalkulierten Artikel jeweils in den Angeboten oder 
Aufträgen individuell modifizieren und so den individuellen Kundenwün-
schen anpassen.

Nachkalkulation
Alle relevanten Parameter im Druck werden über die Auftragstasche erfasst 
und fließen in die Nachkalkulation ein. So ermitteln Sie, wie nah Ihre Kal-
kulation des Druckjobs an der Ausführung lag und erhalten ein »Feedback« 
für Folgeaufträge.

Das Ergebnis lässt 
sich in der Zusam-
menfassung dru-
cken. 
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‣ Modul Offsetdruck-Kalkulation
Das Modul Offsetdruck-Kalkulation arbeitet ähnlich wie die auf den vorigen 
Seiten beschriebene Digitaldruck-Kalkulation. Auf hier können bis zu fünf 
Auflagen parallel kalkuliert werden.

Die Software berücksichtigt dabei die spezifischen Anforderungen des Off-
setdrucks mit bis zu drei unterschiedlichen Stundensätzen und drei unter-
schiedlichen Laufleistungen - je nach Schwierigkeitsgrad des Druckes - und 
berechnet und berücksichtigt die Kosten für Druckplatten und deren Ferti-
gung.

Übrigens lassen sich in der Kalkulation Druckprodukte aus Offsetdruck und 
Digitaldruck zusammensetzen, wenn die entsprechenden Module zur Verfü-
gung stehen. Beispielsweise wenn der Inhalt im Offset, der Umschlag per-
sonalisiert im Digitaldruck erstellt wird.

Kalkulationsübersicht

Die Übersicht zeigt ein Druckprodukt, bei welchem der Inhalt im Offset- und der Umschlag personalisiert im Digital-
druck erstellt wird.
 
Das Fenster zeigt die Übersicht der Kalkulation. Dabei werden die Kosten und Aufschläge aller Auflagen detailliert 
aufgeführt. Aufschläge können an dieser Stelle modifiziert werden, falls der sowohl in Euro als auch in Prozent er-
mittelte Deckungsbeitrag für diesen Auftrag nicht Ihren Anforderungen entspricht.

An dieser Stelle legen Sie fest, ob Sie einen Einzel-, 100er- oder 1.000er-Preis an den Kunden weitergeben. Darü-
ber hinaus haben Sie die Möglichkeit, die einzelnen Auflagenpreise manuell zu verändern, wenn Sie es wünschen. 
Das System gibt lediglich Empfehlungen für die Auflagenpreise. Automatik oder manuelle Preisgestaltung - Ihre 
Entscheidung!

Druckteilprodukte

Mit nur einem Klick auf die Position 
gelangt man in das Detail der Kalku-
lation dieses Teilproduktes. Über die 
Bereiche Produkt / Papier, Fertigung 
und Material stehen alle notwen-
digen Eingaben für die Kalkulation 
dieses Teilproduktes zur Verfügung. 
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Die folgende Abbildung zeigt beispielhaft den Bereich Produkt / Papier der Offsetdruckkalkulation. Sie werden in-
tuitiv durch die Kalkulation jedes einzelnen Teilproduktes geführt. Damit stellen Sie sicher, dass jeder Arbeitsschritt 
tatsächlich kalkuliert und abrechnungsfähig wird. Parallel werden zahlreiche Informationen, die sich aus den Einga-
ben ergeben, für jede Auflage angezeigt.

Darüber hinaus generiert das Sys-
tem wertvolle Informationen wie 
beispielsweise Papierbedarf, Nut-
zungsgrad des Papieres sowie per 
Klick eine Druckbogenansicht.

Weiterverarbeitung

Der zweite Bereich fasst die im Druck veranlassten Aktionen zu den Produktionsschritten »Schneiden« und »Fal-
zen« automatisch zusammen. Zeiten und Preise können an dieser Stelle korrigiert werden.

Darüber hinaus werden hier belie-
big viele Weiterverarbeitungsschrit-
te erfasst, die die Teilprodukte zum 
fertigen Produkt machen. Zu jeder 
Weiterverarbeitungskategorie las-
sen sich beliebig viele Maschinen 
mit entsprechenden Leistungspara-
metern anlegen. So stimmen Sie die 
Kalkulation perfekt auf Ihren Maschi-
nenpark ab.

An dieser Stelle lassen sich auch 
manuelle Tätigkeiten unter der Ka-
tegorie »Manufaktur« erstellen, um 
auch diesen Bereich der Kalkulation 
vollständig abdecken zu können. 

Verpackung

Berücksichtigen Sie die Verpackung. 
Die Materialien kosten Geld und das 
Verpacken kostet Zeit. Folglich soll-
ten sie Teil der Kalkulation sein. 
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‣ Modul MGI - Kalkulation
Eine Besonderheit im Digitaldruck bietet die Firma MGI. Neben deutlich grö-
ßeren Formaten bietet »MGI« die Möglichkeit, die Verbrauchsmaterialien 
käuflich zu erwerben, d.h. es gibt kein »Klickmodell« wie bei vielen anderen 
Digitaldruckmaschinen.

Aus diesem Grunde haben wir das Modul »MGI« entwickelt, um auch Auf-
träge für diese Maschinen möglichst realitätsnah kalkulieren zu können.

Grundsätzlich arbeitet dieses Modul wie die Standard-Digitaldruckkalkulati-
on, d.h. die ganze Beschreibung dieser Kalkulation greift auch hier. Ledig-
lich die Voreinstellungen im Bereich des Verbrauchsmaterials unterschei-
den sich, da das Klickmodell nicht greift.

Neben den Basis und Betriebsparametern werden alle Verbrauchsmateria-
len mit den jeweiligen »Reichweiten« bei einer Standarddeckung hinterlegt 
und für jede einzelne Kalkulation genutzt.

Selbstverständlich erfolgt die Umrechnung auf die entsprechenden Druck-
formate und die in der Kalkulation angegebene Deckung automatisch.

‣ Modul HP Indigo - Kalkulation
Die HP Indigo arbeitet mit einem anderen Abrechnungssystem. Hier geht 
es um sogenannte »Überrollungen« und um den Einsatz von Sonderfarben.

Das Modul »HP Indigo« berücksichtigt diese Modalitäten und ermöglicht so 
eine »saubere« Kalkulation für Druckjobs, die auf dieser Maschine abgewi-
ckelt werden.
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‣ Modul LFP - Kalkulation  
Large Format Printing - der großformatige Druck - stellt sich als eine beson-
dere Art des Digitaldrucks dar. Unterschiedlichste Drucksysteme haben alle 
den gleichen Zweck: 
»Bebilderung« der verschiedenen Bedruckstoffe entsprechend den Vorga-
ben der Kunden

Die Anzahl der Farben variiert von Maschine zu Maschine. Manche Maschi-
nen verfügen über eine Weißoption, manche können sogar mehrfach Weiß 
hinterlegen.

All diese Parameter werden im Modul »LFP - Kalkulation« im LC Business 
Pro hinterlegt und entsprechend für die Kalkulation herangezogen.

Zunächst werden die Maschinenparameter erfasst. Diese Werte erfassen Sie nur bei der ersten Einrichtung des 
Moduls bzw. wenn Sie eine neue Maschine anlegen möchten.

Es werden Parameter für drei verschiedene 
Qualitätsstufen sowie zahlreiche weitere Pa-
rameter festgelegt, die die Leistungsfähigkeit 
Ihrer Maschine abbildet.

Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit, die in 
diesem Gerät genutzten Farben zu hinterlegen.

Diese Kalkulation ist ebenfalls stark 
an diezuvor beschriebenen Digital-
druck-Kalkulationen angelehnt.

Auch hier können bis zu fünf Aufla-
gen parallel kalkuliert werden.

Sie werden durch die Kalkulation jedes einzelnen Teilproduktes geführt. Damit stellen Sie sicher, dass jeder Ar-
beitsschritt tatsächlich mit Kosten belegt wird. Parallel werden zahlreiche Informationen, die sich aus den Eingaben 
ergeben, angezeigt. Sobald die Kalkulation der Teilbereiche abgeschlossen ist, läßt sich der Artikeltext automatisch 
generieren.
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‣ Modul LFP 2 - Kalkulation 
Large Format Printing ist nicht immer gleich Large Format Printing. Diese 
Erfahrung haben wir in den letzten Jahren gemacht. Der Markt verändert 
sich. Neue Maschinen bieten neue Möglichkeiten und sind teilweise jeweils 
nur ein Baustein bei der Fertigung eines LFP-Produktes. Stand bei dem 
Standard-LFP-Modul jeweils nur eine Maschine sowie ein Material im Mit-
telpunkt, berücksichtigt das Modul »LFP 2 - Kalkulation« komplexe Arbeits-
abläufe rund um Ihre LFP-Produkte.

Basismaterial und Zusatzarbeiten

Ausgehend von einem Material mit den entsprechenden Maßen sowie einer 
eventuellen Bedruckung des Materials lassen sich beliebig viele Zusatzar-
beiten zu einer Kalkulation ergänzen. Um eine schnelle und effektive Benut-
zerführung zu gewährleisten, lassen sich die Zusatzarbeiten kategorisieren. 

Preisfindung für komplexe Large Format - Produkte
unter Berücksichtigung von Weitere Vorteile
• Materialeinsatz • Effektive Benutzerführung
• Maschinenparametern • schnelle Kalkulation
• Fertigungsschritten • Produktionsschein
• Zusatzarbeiten • Druck der Kalkulation
• Verwaltungspauschale • Nachkalkulation
• Sonderkosten   - Soll-Ist-Vergleich

 

Oberstes Ziel war für uns in der Entwicklung eine einfache und intuitive 
Benutzerführung. Damit erstellen Sie in Windeseile komplexe Kalkulationen 
für Artikel, Angebote oder Aufträge. Im Falle eines Auftrages werden diese 
Informationen genutzt, um einen aussagekräftigen Produktionsschein zu er-
zeugen.
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‣ Modul LFP 2 - Kalkulation 
In nur vier Schritten erstellen Sie eine LFP 2 - Kalkulation

1. Stückzahl, Maße und Anzahl der Motive angeben

2. Material auswählen

3. Druck auswählen

4. Zusatzarbeiten wählen

Fertig!

Auf Wunsch wird automatisch der Artikeltext generiert und mit nur einem 
Klick gelangen Sie in eine Detailansicht, in der alle Parameter, die zur Preis-
findung herangezogen wurden, dokumentiert werden.
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Ihre Vorteile
• Volle Kostenkontrolle
• Wettbewerbsfähigkeit
• Zeitgewinn

Produktionsschein

Im Falle eines Auftrages 
wird genau diese Kalku-
lation übernommen und 
steht für die Erstellung 
eines Produktionsschei-
nes zur Verfügung.

Nachkalkulation

Nachdem der Auftrag durchgeführt wurde, haben Sie die Möglichkeit, im 
Rahmen einer Nachkalkulation die Istwerte zu erfassen und so zu ermitteln, 
ob der Auftrag für Ihr Unternehmen erfolgreich abgeschlossen wurde.
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‣ Modul Werbetechnik - Kalkulation
Werbetechnik - was meinen wir eigentlich damit? Es geht um den Bereich 
Werbeschilder, Fahrzeugwerbung, Bauschilder, Schilderrahmen, Folien-
schnitte, usw..

Auch dieser Bereich ist oftmals ein Geschäft mit kleinen Auflagen. Kunden 
möchten in der Regel zunächst via Angebot informiert werden, mit welchen 
Kosten sie rechnen dürfen, bevor Sie den Auftrag erteilen.

Wie kalkulieren Sie? Wie finden Sie einen angemessenen 
Preis?
Unser Modul »Werbetechnik-Kalkulation« unterstützt Sie bei der Preisfin-
dung für Werbetechnikprodukte auf Basis von einmal festgelegten Basispa-
rametern.

Basisparameter
• Materialbedarf • Versandkosten
• Maschineneinsatz • Verwaltungskosten
• Montagearbeiten

 
Es können Basisartikel für einzelne Bereiche - z.B. Fahrzeugwerbung, Wer-
beschilder, Folienschnitte usw. - festgelegt werden. Eigene Basisartikel kön-
nen erstellt und in allen Angeboten und Aufträgen genutzt bzw. individuell 
modifiziert werden. 

So könnte ein von Ihnen selbst zusammengestellter Basisartikel aussehen.

Zunächst wählen Sie eine Hauptkategorie wie zum Beispiel ManPower, Ma-
schinen oder Material. Danach wählen Sie das jeweilige Leistungsmerkmal. 
Die Besonderheit daran ist, daß verschieden Einheiten - Std, Min, Stk, m2, 
lfm usw. gemixt werden können.
 
Stellen Sie einen Basisartikel via Klick zusammen, vergeben die entspre-
chenden Mengen - ob sie einfach oder mehrfach zu berücksichtigen sind bei 
Erhöhung der Anzahl - und fertig ist die Vorlage.

Die Basisartikel lassen sich als Vorlage für die Artikelliste sowie Angebots- 
und Auftragspostionen nutzen. Damit stellen Sie sicher, dass bei der Kalku-
lation keine Position übersehen wird und möglicherweise kostenlos geliefert 
werden muss.
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Werbetechnik-Konfigurator konfigurieren
 
Den Konfigurator können Sie übrigens selbst konfigurieren, d.h. Sie können beliebige Hauptkategorien und Leis-
tungsmerkmale definieren und so den Konfigurator an genau Ihre Erfordernisse anpassen. Zu diesem Zweck steht 
ein Werkzeug zur Verfügung, welches Sie bei der Anpassung Ihres individuellen Konfigurators unterstützt.

Die Artikelliste

LC Business Pro arbeitet mit einer Artikelliste, in der 
Standardartikel abgelegt werden. In solche Stan-
dardartikel lassen sich Werbetechnikkalkulationen 
integrieren. Damit stehen Standardartikel mit ent-
sprechenden Kalkulationen zur Verfügung, die bei 
Bedarf in Angeboten oder Aufträgen genutzt werden 
können.

Ein Klick auf den Infobutton »öffnet« den Artikel und 
gibt Ihnen bereits Detailinformationen.

Ein Klick auf den kleinen Rechner öffnet die vollstän-
dige Kalkulation - vergleichbar mit der Abbildung der 
Basiskalkulation auf der vorangegangenen Seite.

Kalkulationen in Angeboten / Aufträgen

Diese Artikel lassen sich in Angeboten oder Aufträ-
gen einsetzen und dort modifizieren. Natürlich kön-
nen Sie auch neue Artikel in den Angeboten oder 
Aufträgen »erfinden« und diese mit »Schnellkalkula-
tionen« versehen ...

Da sich diese Kalkulation nahtlos in LC Business 
Pro einfügt, bleiben Sie so flexibel, wie die Aufgabe 
es erfordert, gewinnen Zeit und dokumentieren alle 
Kalkulationen, Angebote und Aufträge innerhalb des 
Systems. Damit sind Änderungen der Kundenwün-
sche kein Problem.
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Produktionsschein Werbetechnik
Im Auftrag generieren Sie mit nur einem Klick einen Produktionsschein für 
die Kolleginnen und Kollegen in der Produktion.

Nachkalkulation Werbetechnik
Nachdem der Auftrag abgewickelt worden ist, haben Sie die Möglichkeit, im 
Rahmen einer Nachkalkulation die Istwerte einzugeben und so zu ermitteln, 
ob der Auftrag für Ihr Unternehmen wirtschaftlich erfolgreich abgeschlossen 
wurde.

Nachkalkulationen sind übrigens nicht zwingend erforderlich. Das System 
bietet einfach nur die Möglichkeit.
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‣ Modul Workflow
Das Modul »Workflow« stellt automatisch eine Verbindung zum Vorstufen- 
oder Datenserver her. 

Und das bietet das Modul Workflow
• Erstellung einer Auftragsverwaltungsstruktur auf einem Server
• Struktur: Kundenkürzel / Auftragsnummer
• per Klick erstellen bzw. öffnen Sie aus einem Auftrag den
  entsprechenden Auftragsordner
• per Klick erstellen bzw. öffnen Sie über die Kundenadresse
  den Kundenordner
• Beim Duplikat eines Auftrages werden alle im jeweiligen Ordner
  befindlichen Daten kopiert, im neuen Auftragsordner abgelegt
  und dieser - falls gewünscht - sofort geöffnet.

Die Abbildung zeigt die automatisch entstehende Struktur. Unter dem Kun-
denkürzel entstehen automatisch die entsprechenden - zum jeweiligen Auf-
trag zugehörigen - Ordner. 

Damit stellen Sie sicher, dass jeweils die zum aktuellen Auftrag zur Verfü-
gung stehenden Daten für die Produktion genutzt werden. Nie wieder kos-
tenintensive Suche nach produktionsrelevanten Daten, da jeder Mitarbei-
ter die vorgegebene Struktur nutzt. Fehlproduktionen auf Grund veralteter 
Daten entfallen, sorgen für ein entspanntes Arbeitsklima und sichern ein 
optimales Betriebsergebnis.
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Kundenordner via Kundenadresse öffnen

Mit nur einem Klick öffnen Sie den Kundenordner auf dem Server. Und falls 
der Ordner noch nicht existiert, wird er vor dem ersten Öffnen automatisch 
angelegt.

Auftragsordner über Auftrag öffnen

Stehen Sie in einem Auftragsdetail, wird via Klick der Auftragsordner auf 
dem Server geöffnet.

Falls das System 
feststellt, dass der 
enstprechende Ord-
ner bisher noch 
nicht angelegt wur-
de, erstellt das System - in diesem Falle - im Ordner »Glück« auf dem Ser-
ver den neuen Ordner »21_1028« wobei die 21 die Jahreszahl und die 1028 
die Auftragsnummer angibt.
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‣ Modul AIS
AIS steht für Auftragsinformationssystem und liefert eine Übersichtsdarstel-
lung der im Betrieb befindlichen Aufträge.
 
Bei der Übergabe eines kalkulierten Auftrages nimmt das AIS selbstständig 
eine Aufteilung des Auftrages in verschiedene Bereiche wie beispielsweise 
Vorstufe, Papier, CTP, Druckmaschine 1, Druckmaschine 2, Digitaldruck, 
Weiterverarbeitung, Versand, usw. vor.

Die Abbildung zeigt den Startbildschirm des AIS. Der Klick auf eine Auf-
tragsposition zeigt alle automatisch gewählten Bereiche und ermöglicht die 
Terminplanung.
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Ein Klick auf den Button »Bereichswahl« zeigt eine Übersicht der einzelnen 
Bereiche sowie die Reihenfolge und den Status des jeweiligen Auftrages. 
Per »Drag & Drop« lassen sich die Prioritäten verschieben.
 

Mit Klick auf eine einzelne Position in den verschiedenen Bereichen lassen 
sich Zusatzinformationen abrufen und auch Terminierung oder Stati ändern.

Ein Warnsignal gibt an, ob der jeweilige Fertigstellungstermin möglicherwei-
se überschritten wird.

Zusätzlich lassen sich - falls erforderlich - Korrekturzeiten eingeben. Damit 
verschieben sich die nachfolgenden Termine entsprechend und neu zu pro-
duzierende Druckprodukte werden für einen späteren Produktionszeitraum 
eingeplant.  

‣ Modul AIS
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Über den »Druck-Button« lassen sich die einzelnen Bereiche mit den jewei-
ligen Terminen ausdrucken bzw. mailen. Über den Button »Alle Bereichster-
mine drucken« erfolgt der Ausdruck aller Bereiche. 

 
AIS Bereichsanzeige
 
In Ergänzung zur eigentlichen Planung steht ein zusätzliches Werkzeug für jeden Mitarbeiter zur Verfügung - die 
AIS Bereichsanzeige. Der Klick auf den einzelnen Bereich liefert Informationen, welcher Auftrag aktuell zu bearbei-
ten ist. 

Die aktuellen Stati werden über ent-
sprechende Farben symbolisiert. 
Sobald ein Status in einem Bereich 
als »erledigt« gekennzeichnet wird, 
wird genau dieser Auftrag im folgen-
den Bereich automatisch auf »war-
tend« gestellt.

Ist ein Auftrag beispielsweise gerade 
zur Freigabe bei einem Endkunden, 
wird der Auftrag »in Korrektur« ge-
schoben, gerät nicht in Vergessen-
heit und jeder ist informiert, weshalb  
gerade noch nicht produziert wird.

An dieser Stelle stehen verschie-
dene Ansichten zur Verfügung, die 
aktuell zu bearbeitenden Aufträge 
in der Standardansicht, erledigte 
Aufträge, alle Positionen sowie kom-
mende Positionen, die in der Regel 
gerade noch in einem anderen Be-
reich bearbeitet werden.

Mit nur einem Klick auf das »A« in einem bestimmten Auftrag 
öffnen Sie bei Bedarf die elektronische Auftragstasche in der 
Voransicht. Damit stehen alle Informationen - diesen Auftrag 
betreffend - jedem Mitarbeiter sofort und unmittelbar zur Ver-
fügung. Und sollte doch einmal ein Ausdruck notwendig sein, 
lässt sich dieser von jedem Arbeitsplatz aus direkt auf dem 
nächstgelegenen Drucker ausgeben.
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AIS Kalender
 
Alle AIS-Positionen lassen sich darüber hinaus in Form eines Kalenders darstellen. Die Farben der Einträge symbo-
lisieren den Status. Der jeweilige Zeitbedarf wird über die Dauer im Kalender dargestellt. Lässt sich ein Auftrag nicht 
vollständig an einem Tag abarbeiten, wird automatisch der Zeitbedarf am Folgetag berechnet und entsprechend 
dargestellt. 

Sobald sich der Mauszeiger über ei-
nen Termin bewegt, werden Kunde, 
Produkt, Bereich, Auftragsnummer, 
Auftragsposition und Status einge-
blendet.

Um die Kalenderanzeige übersicht-
licher zu gestalten, stehen Filter zur 
Verfügung. Damit lassen sich bei-
spielsweise alls wartenden Aufträ-
ge eines bestimmten Kunden über-
sichtlich im Kalender darstellen. 

Mit nur einem Klick ändern Sie den 
Anzeigebereich. Zur Verfügung ste-
hen neben der Wochenansicht eine 
Tages- und eine Monatsansicht.

Das AIS unterstützt bei der Planung und verhindert so, das es einerseit zu Engpässen und andererseits zu uner-
wünschten Stillständen kommt.

Selbstverständlich lassen sich auch mögliche externe Bereiche wie Buchbinder oder Fremddienstleister als sepa-
rate »Überwachungsbereiche« einrichten.

Das ideale Werkzeug für die effektive Planung Ihrer innerbetrieblicher Abläufe.
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‣ Modul Lager
Das Modul »Lager« erweitert Ihr Abwicklungssystem LC Business Pro um 
folgende Funktionalitäten:

Merkmale »Lager«
• Lagerführung • Tracking Warenbestand
• Bestellwesen • Inventurunterstützung
• Inventurbestand zum Stichtag

Jedem Artikel lassen sich beliebig viele Lagerorte zuordnen. Zu jeder Zeit 
haben Sie die volle Kontrolle über den aktuellen Lagerbestand, da Waren-
lieferungen dem jeweiligen Lager zugebucht werden und Lieferungen aus 
dem Lager erfolgen. 

Um jederzeit für Ihre Kunden lieferfähig zu sein, stellt das Modul »Lager« 
zahlreiche Funktionen zur Verfügung. Beispielsweise werden über den Min-
destbestand gesteuerte Bestellvorschlagslisten erzeugt, die auf Wunsch 
direkt Bestellungen bei den im Artikelstamm hinterlegten Lieferpartnern ge-
nerieren.

So werden Sie bei der Abwicklung des Tagesgeschäftes tatkräftig unter-
stützt.

Und so arbeitet das Modul:

• im Artikelstamm definieren Sie einen beliebigen Artikel 
 per Klick als Handelsartikel.
• damit lässt sich dann ein Lagerbestand für diesen 
 Artikel führen

• bereits im Detail eines Artikels können Sie über den 
 Reiter »Lager« einen Mindestbestand definieren.
• darüber hinaus sehen Sie den aktuellen Bestand 
 sowie die Zu- und Abgänge

• und mit nur einem Klick auf »ArtikelLager« öffnen Sie 
 das Detail dieses Artikels im Artikellager
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‣ Modul Barcode
EAN-Codes sind eigentlich Standard. Sie begegnen uns in vielen Bereichen. 
Nahezu jedes Produkt läßt sich via EAN-Code eindeutig indentifizieren.

Beispielsweise lässt sich im LC Business Pro die Auftragsnummer als Bar-
code auf dem Produktionsschein darstellen.
 
Der EAN-Code lässt sich mit einem handeslüblichen Barcode-Scanner ein-
lesen. Über die »Barcode-Eingabe« im Auftragsmenü, welches aus jedem 
Bereich direkt er-
reichbar ist, gelan-
gen Sie blitzschnell 
in den gerade ge-
scannten Auftrag, 
um beispielsweise 
einen Lieferschein 
zu generieren, In-
formationen abzu-
rufen oder Daten für 
die Nachkalkulation 
zu erfassen.

• über das Hauptmenü erreichen Sie alle relevanten Lagerfunktionen

• der Klick beispielsweise auf »Lagerliste - Handelsartikel alle« bringt Sie in die entsprechende Liste
• hier lassen sich die Mindestbestände für alle Handelsartikel angeben, die aktuellen Bestände einsehen und
 eine Bewertung des Lagers ansehen
• auch lassen sich hier Bestellungen generieren

• der Klick auf I - für Information - gibt den Blick auf das Detail jedes einzelne Artikels frei
 - vergl. ScreenShot auf der vorherigen Seite
• hier sehen Sie die Zu- und Abgänge, können manuell Zu- und Abbuchungen vornehmen und sehen auch
   Reservierungen für diesen Artikel, jeweils mit der Anzahl, der Auftragsposition und dem Auftrag
• und falls es Bestellungen gibt, dann sehen Sie diese auch hier
• ein Artikel wird automatisch reserviert, wenn ein Auftrag angelegt wurde
• die Abbuchung erfolgt automatisch, sobald eine Rechnung erzeugt wurde
• über das Lagermenü lässt sich dann auch eine Inventur zum Stichtag machen … und das auch nachträglich
  am z.B. 31.03.2021 zum Stichtag 31.12.2020 … obwohl die Buchungen für neue Aufträge natürlich weiterlaufen
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‣ Modul Zeiterfassung
Das Modul »Zeiterfassung« ermittelt nahezu vollautomatisch die Arbeitszeit 
jedes einzelnen Mitarbeiters, der sich im LC Business Pro anmeldet. Sobald 
ein Mitarbeiter das LC Business Pro startet, ermittelt das System den Tag 
und die Uhrzeit des Arbeitsbeginns mit dem System.

Für jeden Mitarbeiter lassen sich Sollstunden pro Wochentag hinterlegen. 
Das System ermittelt die Wochenarbeitszeit und vergleicht die Sollstunden 
mit den Iststunden abzüglich beliebiger Pausenzeiten.

Und das bietet das Modul Zeiterfassung
• Ermittlung Start Arbeitszeit - Mitarbeiter kommt
• Erfassung beliebig vieler Pausenzeiten pro Arbeitstag
• Ermittlung Ende Arbeitszeit - Mitarbeiter geht
• Vergleich Soll- und Istzeiten
• Diverse Auswertungsmöglichkeiten

Über den Home-Bildschirm wird die Mitarbeiterin oder der Mitarbeiter auto-
matisch angemeldet. Nach erfolgter Anmeldung besteht die Möglichkeit, mit 
nur einem Klick die Art der Pause sowie eine Pausenzeit zu erfassen.

Sobald die Pause vorüber ist, wird 
sie per Klick beendet.

So können beliebig viele und beliebig lange Pausen erfasst werden. Am 
Ende des Tages erfolgt die Abmeldung einfach wieder per Klick. Die Ge-
samtarbeitszeit pro Tag wurde erfasst.

Soll-Arbeitszeiten

Die Sollzeiten werden nur einmalig pro Mitarbeiterin oder Mitarbeiter in den 
Voreinstellungen erfasst. Pro Tag lässt sich die Soll-Arbeitszeit separat er-
fassen, damit alle Eventualitäten berücksichtigt werden.



LEOconcept

- 34 - - 35 -

Flexible Arbeitszeiten

Über das Modul lassen sich flexible Arbeitszeiten einfach und effektiv reali-
sieren, Zeitpolster auf- und wieder abbauen und Arbeitszeitszenarien doku-
mentieren, die das Leben für alle einfacher machen.

Bei hohem Auftragsvolumen wird mehr Arbeitskraft benötigt als in Zeiten, in 
denen vielleicht mal nicht so viel zu tun ist. Eine Mitarbieterin oder ein Mitar-
beiter muss einen dringenden Termin wahrnehmen. Warum denn nicht mal 
während der Pause in der Arbeitszeit? 

Zeiterfassung Administration

Über den Admin-Bereich lassen sich alle Auswertungen abrufen und für den 
Administrator - ein Benutzer mit entsprechenden Zugriffsrechten - besteht 
die Möglichkeit, jeden einzelnen Eintrag im System zu überprüfen und ge-
gebenfalls manuell zu korrigieren.
Über entsprechende Filterfunktionen in diesem Bereich lassen sich die je-
weils gewünschten Auswertungen als Vorschau darstellen und ausdrucken 
bzw. per Mail versenden.

Darüber hinaus steht ein Ad-
minPortal zur Verfügung, über 
welches sich Zeiten und Pausen 
manuell modifizieren bzw. ergän-
zen lassen.

Neben der Tagesansicht stehen eine Wochen- und Monatsübersicht zur 
Verfügung.

‣ Modul Zeiterfassung
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‣ Modul DHL-Schnittstelle
Mit nur wenigen Klicks können Sie in Ihrem LC Business Pro die Versand- 
und Empfangsservices von DHL direkt nutzen.

Das Modul »DHL-Schnittstelle« steht direkt bei der Erzeugung eines Lie-
ferscheines zur Verfügung. Alle relevanten Daten - bis auf das Gewicht - 
werden direkt übernommen und mit nur einem Klick erzeugen Sie bei DHL 
einen Versandauftrag.

Über die Schnittstelle prüft DHL die Versandinformationen und liefert sofort 
die Versandnummer und auch den Versandaufkleber.

Und das bietet die DHL-Schnittstelle
• Nur ein System für Ihren schnellen und einfachen Versand per DHL
• Erhebliche Zeitersparnis bei der Bestellabwicklung Ihrer Sendungen
• Speicherung aller Informationen im LC Business Pro
• Schnelle und einfache Sendungsverfolgung

 

DHL-Versand starten

Wenn Sie einen Lieferschein erzeugt 
haben, gehen Sie über den Knopf 
»DHL Versand« in den Bereich zur 
Erstellung des Versandauftrages.

Sie gelangen direkt in den Versand-
bereich. Im Anschluß daran klicken 
Sie auf den Knopf »DHL Versand-
auftr. erstellen«.

Das System erstellt automatisch ei-
nen Versandauftrag im System mit 
nahezu allen von DHL benötigten 
Informationen. Es werden z.B. die 
Sendungsreferenz »LS Nr. 1685 
zu Auftrag Nr. 19/2128« sowie die 
Empfängerdaten aufbereitet und 
übernommen.
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‣ Modul DHL-Schnittstelle
ACHTUNG! Noch weiß DHL nichts 
über den Auftrag ... er wurde ledig-
lich im System vorbereitet und benö-
tigt noch eine ganz wichtige Informa-
tion - das Gewicht in [kg] ... bitte das 
Gewicht im gelb umrandeten Feld 
angeben. Falls das Gewicht fehlt, 
warnt das System Sie, dass Sie so 
keinen Versandauftrag erstellen 
können.

Versandauftrag an DHL übermitteln

Über den Knopf »DHL Versandauftr. 
auslösen« übermitteln Sie die Da-
ten an DHL und erstellen einen Ver-
sandauftrag bei DHL. Das System 
erhält eine DHL Versandnummer 
und auch das PDF für den DHL-Ver-
sandaufkleber wird automatisch in 
unser System geladen.

Wenn die Erstellung des Versand-
auftrages erfolgreich war, zeigt es 
das System im Informationsknopf ... 
die grüne Farbe und die nun verfüg-
bare DHL-Versandnummer gibt an, 
dass der Versandauftrag von DHL 
übernommen wurde.

Ein Klick auf das I - für Information - gibt Ihnen weitere In-
formationen insbesondere zu Fehlermeldungen, falls das 
I nicht grün sondern rot hinterlegt wurde - beispielsweise, 
wenn DHL die Empfängeradresse nicht kennt.
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Versandaufkleber drucken

Unterhalb des Bildes des Versand-
aufklebers finden Sie einen Knopf 
»drucken«. Über diesen Knopf ge-
langen Sie in eine Voransicht für den 
Druck.

Hier stehen drei Optionen zur Aus-
wahl ...
- DHL Aufkleber drucken
- DHL Aufkleber mailen
- DHL Aufkleber PDF sichern

Bitte wählen Sie die gewünschte 
Option. Beim Druck ist hinterlegt, 
dass der Aufkleber als DIN A6 - For-
mat ausgegeben wird.

Über den »zurück-Knopf« gelangen 
Sie wieder in die vorherige Ansicht.

Selbstverständlich können Sie zu jeder Zeit den Paketaufkleber oder den Lieferschein erneut in der Voransicht 
betrachten, ihn drucken, mailen oder als PDF sichern. Ein Klick auf einen Knopf im oberen Bereich ermöglicht die 
jeweils gewünschte Aktion. 

Versandauftrag bei DHL stornieren

Ein Klick auf Info im Bereich 
DHL-Versand bringt Sie direkt in 
den gerade noch aktiven Versand-
auftrag. Ein weiterer Klick auf den 
Knopf »DHL Versandauftr. stornie-
ren« gibt die Information direkt an 
DHL weiter - und der Versandauftrag 
wird bei DHL storniert.

Das System dokumentiert, dass Sie den Auftrag storniert haben über einen 
Eintrag im linken Bereich.

Ändern Sie relevante Daten wie zum Beispiel Gewicht oder Lieferanschrift 
und erstellen einen neuen Versandauftrag.
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Sendungsverfolgung

Sobald per DHL-Schnittstelle ein 
Versandauftrag erstellt wurde, wird 
die Sendungsnummer automatisch 
dem Lieferschein zugeordnet. Um 
die Sendungsverfolgung vorzuneh-
men, gehen Sie in den Bereich »Lie-
ferscheine«. Dort zeigt ein blaues 
Symbol an, dass eine Sendungs-
nummer hinterlegt ist.

Ein Klick auf das S - für Sendungs-
verfolgung - öffnet ein Fenster und 
gibt die Information über Versender 
und Sendungsnummer frei.

Jetzt stehen zwei Knöpfe zur Verfügung:

• Sendungsnummer mailen

Hier wird automatisch eine Mail mit allen relevanten 
Daten erzeugt, damit der Endkunde die Sendungsver-
folgung möglicherweise selbst vornimmt.

• Sendungsverfolgung starten

Hier wird die Sendungsverfolgung innerhalb des Sys-
tems gestartet. Damit erhalten Sie direkt eine Informa-
tion, wie der aktuelle Status der Sendung ist.
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‣ Modul SEPA XML - Export
Einfache Übergabe Ihrer Zahlungen an Ihr Online-Banking

SEPA ist die Abkürzung von Single Euro Payments Area. Durch SEPA wur-
de der europäische und inländische Zahlungsverkehr einheitlich.

Ihre Vorteile mit SEPA
• einheitlicher und einfacher Zahlungsverkehr im Inland und in Europa
• Europaweit einheitlicher Standard für Überweisungen
• Effiziente und einheitliche Zahlung
• Reduzierung von Kontoführungsgebühren durch Sammelüberweisungen
• Vermeidung von Fehlern bei Überweisungen, da IBAN und BIC für jeden
  Lieferpartner hinterlegt werden

Und das bietet der SEPA XML-Export
• Übernahme erfasster Eingangsrechnungen für Sammelüberweisung
• Berücksichtigung möglicher Skonti gemäß Zahlungsziel
• Erzeugung SEPA XML - Datei mit eindeutiger Kennzeichnung
• Journal aller erzeugten SEPA XML - Exporte
  - Detailansicht mit einzelnen Überweisungspositionen
  - Druck Begleitschein für SEPA XML - Export
• Automatische Erfassung der gezahlten Beträge
• Automatische Kennzeichnung bezahlter Eingangsrechnungen

In einer Übersicht werden alle offenen Rechnungen mit den entsprechen-
den Möglichkeiten der Zahlung angezeigt. Per Klick auf die jeweilige Positi-
on übernehmen Sie schnell und unkompliziert eine zu zahlende Rechnung 
in die Sammelüberweisung, die auf der rechten Seite dargestellt wird.

Mit nur einem Klick auf »SEPA Export« erzeugen Sie die für diese Zahlung 
notwendige SEPA XML - Exportdatei, die in Ihr Online-Banking eingelesen 
wird. Alle Eingangsrechnungen dieser Sammelüberweisung werden auto-
matisch als bezahlt gekennzeichnet.

Starten Sie jetzt Ihr Online-Banking und lesen 
die Datei ein ... an dieser Stelle können Sie die 
einzelnen Positionen noch einmal überprüfen 
und zur Zahlung freigeben.
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Übersicht Exporte
 
Alle Exporte werden im LC Business 
Pro protokolliert. 

Mit nur einem Klick gelangen Sie in 
die Detailansicht einer Sammelüber-
weisung. An dieser Stelle lässt sich 
die XML-Datei erneut erstellen, soll-
te sie versehentlich einmal gelöscht 
worden sein.

Hier lässt sich zu jeder Zeit ein Pro-
tokoll der in der Sammelüberwei-
sung befindlichen Zahlungen erstel-
len.

‣ Modul SEPA XML - Export
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‣ Modul DATEV
Einfache Übergabe der monatlichen Unternehmensdaten an Ihren Steuer-
berater.

Dieses Modul stellt Ihrer Datenbank LC Business Pro eine Schnittstelle 
zur Verfügung, die eine automatische Übergabe relevanter Daten an Ihren 
Steuerberater ermöglicht.

Folgende Daten werden übertragen:
• Stammdaten
• Zahlungsbedingungen
• Eingangsrechnungen
• Ausgangsrechnungen 
• Kassendaten

• Spezifikation der Schnittstelle: DATEV-Format Version 3.0 / 5.05

DATEV Voreinstellungen
 
Berater, Mandantennummer, usw. 
werden nur einmal eingetragen und 
in der Folge für jeden Export ent-
sprechend der DATEV-Schnittstel-
lenbeschreibung genutzt.

Individuelle Anpassungen für Bu-
chungsschlüssel, Kassenbezeich-
nung und Kontenrahmen sind nach 
Absprache mit Ihrem Steuerberater 
bei Bedarf möglich.

Einfache Bedienung

der Schnittstelle über den
»Admin-Bereich«

Buchungsdaten exportieren

Einmal eingerichtet, arbeitet die Schnittstelle automatisch. Sie 
wählen am Ende des Monats jeweils den Button »DATEV Bu-
chungen exp.« an.

Das System fragt Sie nach dem jeweiligen Buchungszeitraum.

Stammdaten und Zahlungsbedingungen exportieren ...

Stammdaten und Zahlungsbedingungen werden jeweils einfach über den entsprechenden Button 
»DATEV Stammd. Export« bzw. »DATEV Zahl.bed. Export« exportiert. 

Danach stellen Sie die jeweiligen Listen Ihrem Steuerberater zur Verfügung.
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‣ Modul DATEV ‣ Modul ClimatePartner - Schnittstelle
ClimatePartner bietet Unternehmen Lösungen für Klimaschutz – indem 
ClimatePartner ihnen hilft, CO2-Emissionen zu berechnen und zu reduzie-
ren, Klimaschutzstrategien umzusetzen und CO2-Emissionen durch Klima-
schutzprojekte auszugleichen. So können Unternehmen und Produkte kli-
maneutral werden.

Klimaneutrale Produkte – das höchste Level im Klimaschutz 

Wer klimaneutrale Produkte kauft, leistet einen konkreten Beitrag zum Klimaschutz. Diese Möglichkeit können Sie 
Ihren Kunden mit der ClimatePartner-Lösung bieten: Das Label garantiert die Klimaneutralität des gekennzeichne-
ten Produktes – oder der Dienstleistung.

Denn ClimatePartner hat alle CO2-Emissionen, die in der Prozesskette unvermeidlich entstanden sind, berechnet 
und über anerkannte Klimaschutzprojekte ausgeglichen.

So können Verbraucher sich ganz einfach für den Klimaschutz entscheiden: 
Über klimaneutrale Angebote vom Druckprodukt bis zur Hotelübernachtung, klimaneutralen Lebensmitteln, Verpa-
ckungen, Büropapier bis hin zu klimaneutralen Veranstaltungen.

Dieses Modul stellt Ihrer Datenbank LC Business Pro eine Schnittstelle zur Verfügung, die automatisiert die Verbin-
dung zu ClimatePartner herstellt.

Und das bietet die ClimatePartner-Schnittstelle
• Wahlweise Integration der Kosten in jede Offset- und/oder Digitaldruckkalkulation
• Erstellung eines Climate Partner- Auftrages per Klick innerhalb eines Druckauftrages
• Basis ist ein voreingestelltes Standardprojekt, welches sich in jedem Auftrag individuell ändern lässt.
• Download-Option innerhalb der Auftragskalkulation für das ClimatePartner-Label mit ID-Nummer für den Druck
• Umfangreiche Administrationsmöglichkeiten im Admin-Bereich zur Einstellung von ClimatePartner-Konto 
  Passwort sowie Aktualisierung der zur Zeit zur Verfügung stehenden Klimaschutzprojekte mit nur einem Klick 

 

Wie arbeitet die Schnittstelle im LC Business Pro?

Zwei Voraussetzungen müssen 
erfüllt sein: Das neue Modul »Cli-
matePartner-Schnittstelle« ist frei-
geschaltet und Sie haben sowohl 
Benutzernamen als auch Passwort 
von ClimatePartner bekommen und 
im System hinterlegt.

Berücksichtigen können Sie die 
Kosten bereits in jeder Kalkulation. 
Ein Klick auf das »I« - für Information 
- gibt den Blick frei auf das vorein-
gestellte Projekt, welches Sie unter-
stützen möchten. Über ein PullDown 
haben Sie die Möglichkeit, jedes 
von ClimatePartner zur Verfügung 
gestellte Projekt anzuwählen. Ange-
zeigt werden dann automatisch die 
Kosten pro KG CO2 in Euro.
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Berechnung in Angeboten

Nachdem Sie das Projekt gewählt 
haben oder einfach das voreinge-
stellte Standardprojekt übernommen 
haben, aktivieren Sie mit nur einem 
Klick die Berücksichtigung der Kos-
ten für jede gerechnete Auflage.

ClimatePartner in Aufträgen

In den Aufträgen … denn nur dort ist 
es relevant … können Sie dann die 
Verbindung zu Climate Partner auf-
bauen und einen Auftrag bei Climate 
Partner erzeugen. Hier erhalten Sie 
dann auch das Label, welches z.B. 
auf das Druckprodukt aufgebracht 
werden kann.

Mit nur einem Klick gelangen Sie 
über den Knopf »ClimatePartner« in 
die Bedienung der Schnittstelle.

Und mit einem weiteren Klick auf 
den Knopf »ClimatePartner - Auftrag 
anlegen« erzeugen Sie automati-
siert den Auftrag bei ClimatePartner.

Bei Erfolg wird ein Häkchen gesetzt, 
dass der Auftrag erfolgreich erzeugt 
wurde. Darüber hinaus gibt die 
Schnittstelle eine Rückmeldung, wo-
bei die Daten der Rückmeldung links 
unten angezeigt werden.

Über den Knopf »Label herunterladen« haben Sie die Möglichkeit, 
entsprechende Label herunterzuladen und auf dem Druckprodukt zu 
platzieren.

Über die Tracking-ID und / oder den QR-Code - in diesem Fall - ClimatePartner.com/13422-2012-1002 gelangen 
Sie oder auch Ihr Kunde direkt zum ClimateID Tracking.

Und falls ein Kunde einmal einen Auftrag storniert, sind Sie in der Lage, über »ClimatePartner - Auftrag stornieren« 
Ihrerseits den erteilten Auftrag direkt über die Schnittstelle bei ClimatePartner zu stornieren.



LEOconcept

- 44 - - 45 -

ClimatePartner - ClimateID Tracking 

Direkt im Browser auf Ihrem Rech-
ner oder auch einem Mobilgerät wie 
einem Telefon oder Pad ist unmittel-
bar nachvollziehbar, welche Kom-
pensation erfolgt ist und welches 
Projekt gefördert wurde.

An dieser Stelle lässt sich dann auch 
eine entsprechende Urkunde als 
PDF herunterladen. 

Darüber hinaus können weitere Details zum Auftrag anzeigt werden. Zu-
sätzlich stehen weitere Informationen zum unterstützten Klimaprojekt zur 
Verfügung.



- 46 - - 47 -

‣ Modul XRechnung
Das Thema Digitalisierung wird von der deutschen Verwaltung forciert. Auch 
wenn es hier und da zu Verzögerungen gekommen ist, die XRechnung 
kommt und fordert auch die Privatwirtschaft zu entsprechenden Maßnah-
men.

Das Modul »XRechnung« erweitert Ihre bestehende Datenbank LC Bu-
siness Pro um die Funktionalität, automatisiert eine XRechnung entspre-
chend dem oben beschriebenen Standard zu erstellen.

Und das bietet das Modul XRechnung
• Integration eines zusätzlichen Feldes »Leitweg-ID« in den Adressstamm
• In Abhängigkeit davon wird im Auftrag automatisch ein Kennzeichen für eine XRechnung gesetzt
• Im Auftrag lassen sich dann Informationen wie Projektreferenz und Vertragsnummer einpflegen
• Ist im Auftrag das Kennzeichen für eine XRechnung gesetzt, wird automatisch bei Erstellung der Rechnung
   neben der PDF-Datei eine XRechnung in Form einer XML-Datei erstellt.
• Sobald die Rechnung per Mail verschickt wird, enthält die Mail sowohl das PDF- als auch die XML-Datei
• Über den Knopf »PDF sichern« wird bei Bedarf bei einer Zweitschrift sowohl die PDF-Datei als auch die
  XML-Datei auf dem Desktop Ihres Rechners abgelegt.

Voreinstellungen
 
Im Admin-Bereich steht ein eigener 
Bereich für die XRechnung-Vorein-
stellungen zur Verfügung. Im Grun-
de genommen handelt es sich hier 
um Ihre Absenderdaten, die für alle 
XRechnungen identisch sind.

XRechnung in der Praxis

Im Auftrag erkennt das System, dass 
hier ein Kunde mit einer Leitweg-ID 
den Auftrag erteilt hat und setzt auto-
matisch den Schalter »XRechnung« 
von »rot« auf »grün«. Damit weiß 
das System, dass die Rechnung die-
ses Auftrages später als XRechnung 
übermittelt werden soll.

Im Auftrag lassen sich dann optio-
nale Zusatzinformationen wie Pro-
jektreferenz und Vertragsnummer 
einfach eingeben und auch die 
nachträgliche Eingabe der Leitweg-ID ist möglich, wenn sie bei Auftragserteilung noch nicht vorlag. Alle anderen 
für die XRechnung notwendigen Parameter stehen im LC Business Pro ohnehin für die »normale« Erstellung einer 
Rechnung zur Verfügung und werden automatisch in die XML der XRechnung übernommen. 

Sobald die Rechnung erzeugt wurde, kann diese per Mail als PDF- und als XML-Datei - XRechnung -übermittelt 
werden.
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‣ Basistechnologie hinter LC Business Pro
 

FileMaker Pro
 
FileMaker Pro ist eine leistungsfähige und bedienerfreundliche Datenb-
ankanwendung. Ähnlich wie Sie Word oder Excel nutzen, um Briefe oder 
Tabellenkalkulationen zu erstellen, benötigt LC Business Pro eine Daten-
bank-Applikation - in diesem Fall FileMaker Pro.

 
 
»Single-User« - Version

• Sie installieren eine FileMaker Pro Lizenz auf Ihrem Mac 
 oder PC und können Ihre Lösung direkt nutzen.

 

»Server« - Version

• Die beste und effektivste Lösung ist der Einsatz einer FileMaker-
 Serverlizenz mit den entsprechenden Arbeitsplatzlizenzen.
   
Mit dem Einsatz einer Serverlizenz sowie einer entsprechenden Inter-
net-Verbindung wird der Weg frei, permanent aus dem Homeoffice oder 
auch mobil auf Ihre Daten zugreifen zu können. 

 

Setzen Sie ein iPad oder iPhone ein?

Mit FileMaker Go - der kostenlos verfügbaren Lizenz für iPad und iPhone 
- nutzen Sie Ihr LC Business Pro mit einem iPad oder iPhone auch 
 unterwegs. 
 
• Adressen
• Kontakte
• Angebote 
• Aufträge
• einfach alle Informationen - überall direkt im Zugriff.

‣ Modul XRechnung
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‣ GO ...

  Stellen Sie einfach aus den verfügbaren Modulen Ihre      
 individuelle Abwicklungssoftware zusammen ...

LC Business Works LC Business Pro

Korrespondenz ✔ ✔

Kundenspezifische Preise ✔ ✔

Sammelrechnung ✔ ✔

Digitaldruck - Kalkulation ✔

Offsetdruck - Kalkulation ✔

MGI - Kalkulation ✔

HP Indigo - Kalkulation ✔

Large Format Printing ✔

Large Format Printing 2 ✔

Werbetechnik - Kalkuation ✔ ✔

Workflow ✔

AuftragsInformationsSystem ✔

Lager ✔

Barcode ✔ ✔

Zeiterfassung ✔

DHL - Schnittstelle ✔

SEPA XML - Export ✔ ✔

DATEV - Schnittstelle ✔ ✔

ClimatePartner - Schnittstelle ✔

XRechnung ✔

✔ - verfügbare Optionen


